
Calwer enblatt.
Amts - und JntelligerrzbLatt für den Bezirk.

Mo . 2. Mittwoch 9. Zan. 1856.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Stuttgart.
(Aufruf au diejenige » Crkapitnlanten,

welle einstehen wollen)
Um den Bedarf an Ciriftchcrn bei

der nächsten Aushebung zu decken,
werden diejenigen beurlaubte » Unter-
offf iere unv Soldaten , deren Dienst¬
zeit im Laufe der erst,» 6 Monate
dieses JabrS ( bis 30 . Juni liirseisteß
lick) zu Cnde gelt , deßgleichcn dieje¬
nige » Unieiosflzrcre u »d Soldaten , w >l
che in den Jahren 1^ 54 und 1855
ihre » Abschied eihallen haben , sofern
sie geneigt find , auf 6 Jahre einzuste-
hen , Hiemil anfgefoidert , mit obrigkeit
lichen PrädikatSzeugniffen und mit ih¬
ren Abschieden versehen , längstens bis
rum 15 Februar bei ihren frühe¬
ren Regimentern,  und zwckr nur
bei dnsen , sich zu melden.

Die K . Oberämlcr und die OrtS-
vorstcher wollen Sorge tragen , daß
dieser Aufruf gehörig bekannt gemacht
werde.

De » 2 . Jan . 1856.
Kriegsministerium.

Calw.
(Hausverkauf ).

Die Louise Schäfer , geh . Korn,
verkauft im öffentliche » Aufstreich am

Donnerstag len 10 Jan.
Vormittags 8 Uhr

auf hiesigem Rathhaus ihre zweistocki
ge Behausung in der Bischoffsstraße,
neben Wagner Kaufmann , mit einem
Gartentheil von 6,1 Rth . , Anschlag
1500 fl. Der dritte Zhcil des Kauf¬
schillings ist sogleich zu zahlen , zwei
Dritttheile in zwei verzinslichen Jah-

rcszielerrt . Auf Lichtmeß 1856 kann
das Haus übergeben werden . Cs
wird nur Cine Äuffl reiche Verhandlung
gepflogen und »ach Umständen der
Karg sogleich fest gemacht werden.

D r e i t e n b e r g.
(HolzVerkauf ) .

Tie hiesige Gemeinde verkauft
Montag den 14 . d. M.

Vormittags 10 Uhr
100 Stuck Langholz vom 70r.

abwarlö
in öffentlichem Aufstreich auf hiesigem
Rarhhaus , wozu Liebhaber eingelaven
werde ».

Schuldheißenamk.
Lörcher.

Röthenbach.
(Langholzverkauf ) .

Die Gemeinde verkauft am
Montag den 14 . b M.

Nachmittags 1 Uhr
bei Gasfenwirlh Kcppler,

250 Stück Rothforchcn aus dem
Stock vorn 60r . abwärts

im öffentlichen Ausstreich , rvo,u Kaufs-
liebhabcr cingeladen werden.

Den 4 Jan 1856.
Aus Auftrag:

Sckulvheiß Schwamm  le.

M ö l t l i n g e n.
(GläubigcrAusruf ) .

In der durch das Amtsnotariat
Liebenzell und den Gemcrnderath zu
Möltlingcn außergerichtlich zu erlebst
genden Schulbcnsache des f Johann
Michael Seiz , gewesenen Webers in
Möttlingen si..det die Schulden -Liqui-
dation sammt dcn gesezlich damit ver¬
bundenen weiteren Verhandlungen am

Montag dcn 4 . Febr . l . I.

Mittags 1 Ubr
auf dem dortigen Nachhause statt , und
werde » die Gläubiger und Bürgenre,
unter Hinweisung auf die im Staats-
Anzeiger erscheinende weitere Bekannt¬
machung aufqcfordert , bei Gefahr der
Nicht - Berücksichtigung ihre Ansprüche
rechtzeitig geltend zu machen und ge¬
hörig zu erweisen.

Den 4 . Jan . 1856.
K . Amtsnotariat Licbcnzell

und
Gemeindcrath Möttlingen.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammhrim.

(HolzVerkauf ) .
Am

1^ .' und 15 . Jan.
Staatswald Weiler , Abth . 3

Wasser teich
1 Buche mit 26,2 C ' .
7 Birken mit 34,3 C ' .
102 ' /e Klf . birkene Scheiter und

Prügel,
7 ' / » Klf . buchene Scheiter und

Prügel,
5013 Stück buchene , birkene und

Abfallholzwellen,
Staats wald Buckenhäule

27 Stück tannenes Langholz mit
1146 .2 C ' .

6 Stück tannene Klöze mit
247 .2 C ' .

9 ' / » Klf buchene Scheiter und
Prügel,

4 >/r Klf . Nadclholzschciter und
Prügel,

1045 Stück buchene Nadelholz-
und Abfallholzwellen.

Am
16 . Januar

Staatswald Gaisburg
6 >/ , Klf . birkenes Werkholz»
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67 ' / - Klf . birkene Scheiter und
Prüftet,

2138 Slück buchene und birkene
Wetten.

Zusammenkunst je Morgens 9 tlhr,
am ersten unk zweiten Tag im Schlaft
Weiter , Buchenwald,  Verkauf
in Gechinge » , am dritten Tag im
Schlag Gaisburg Ebene ; Verkauf in
Holzbronn.

Wilvberg , 29 . Dez . 1855.

Calw.
(dl » die Gemeindebehörden ) .

Nach strengstem Befehle des K.
Gerichtshofs vom 4 ./7 . v . M - darf
in keiner Gemeinde mit dem Güter¬
buchsgeschäfte begonnen werben , che
der dazu erwählte Geschäftsmann die
Bestätigung von Seiten der K . KrerS-
behörden erhalten hat . Dieß bringt
man unter dem Anfüqen zur Kennt¬
nis der betreffenden Gemeindebehörden,
daß man sie für die genaueste Befol
gung dieses Befehls hicmit vcrant
wörtlich gemacht haben will.

^Dcn 8 . Jan . 1856.
K . Obcramtsgeriä t.

E b e n s p e r g e r.

wege gegen baare Bezahlung verkauft
ca . 20 Zentner Heu und Oehmd , 90
Bund Stroh , 6 Sri . Dinkel , 6 Sri.
Roggen und Gerste , 12 Sri . Haber,
5 Sri . Wicken , 6 Sri .' Erdbirn , 1

sPuzmüble , 1 Ltrohstuhl , Scheuern-
l Geschirr , 1 ausgerüsteter Wagen , 1
Pflug und 1 Bickel.

Liebhaber weiden eürgeladen.
De » I . Jun . 1856.

Schuldheißencrmt.
Gabel.

Theurer in Speßhardt 12 kr. Gemein¬
schaft in Lei,rach 1 fl. 30 kr. Gemein¬
schaft Sommenhardt 1 fl. 48 kr. 2
Mädchen in Röthenbach 24 kr. Gott
vergelts!

Pfarrer Klinger.

Außeramlliche Gegenstände.

Calw
(Bekanntmachung ) .

CS wird hiemit zur Anzeige ge¬
bracht , daß bei wirklicher Jahreszeit
der Omnibus nur dreimal von hier
nach Stuttgart abgeht und zwar am
Montag , Mittwoch und Freitag.

Lodholz und Bauer.

Calw.
(Magdgesuch ) .

In einem hiesigen Hause findet ei¬
ne brauchbare , christlich gesinnte Magd
auf Lichtmeß eine Stelle . Näheres
sagt

die Reduktion.

Calw  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu baden bei

Cnz,  beim Rößle.

Forstamt Wildbcrg.
Revier Hildri Hausen.

(EicheiiVerkaus auf dem Stock ) .
Aus de» Staatswaldunqcn Kirrr-

berg , Klafterbnckel , Lange Halde und
Etellenhäule werden am

Freitag den 18 . Jan.
35 Eichen im Anfstreicb verkauft.

Die Stämme sind 17 — 50 ' lang
und haben 15 —30 " im Mittl .Durch¬
messer und sind zum größer » Theile
zu Hvlländerholz tauglich.
- Die Zusammenkunft findet Mor¬

gens 9 Uhr im Kirnberg auf dem
Tübinger Weg statt,  wo mit dem
Verkauf begonnen wird.

Wildberg , 26 . Dez . 1855.
K Forstamt.

Niethammer.

Calw.
Bei Mezger Raußer  aus dem

Markt ist gutes Habcrmehl zum Ver¬
kauf ausgestellt.

Geld auszuleibe » gegen zweifache Ver¬
sicherung:

133 fl. bei Gemeindcrath Greule in
Agenbach.

104 fl bei Schneider Walther in
Calw.

250 fl. Pflegqeld bei Christian Wag¬
ner , Sattler in Calw.

180 fl Pfleggeld bei Heinrich Haydt
in Calw

Martinsmoos
K . oberamtsgerichtlichem Aufträge

zu Folge wird am
Dienstag den 5 . Feb.

von Morgens 8 Uhr an
aus hiesigem Rakhhauö im Erekutions-

G e ch i n g e n.
Gustav -Advlfs -Ncrcin.

(Zweites Verzeichniß der eingegangenen
Gaben)

Kirchenopser:  von Reuweiler
2 fl. 4 kr. 3 hl . Neubulach 5 fl Ikr.
Monakam Ist 24 kr. Möttlingen
6 ft. 35 kr Breitenberg 2 fl. 36 kr.
Jahres - Beiträge  von Kaufmann
Seeger in Calw 2 fl. 42 kr. Stadt¬
pfarrer Götz v . Neubnlach 1 fl. Hel¬
fer Dckingcr v . Licbenzell 30 kr. Pfar¬
rer Feucht v . Breitenberg 30 kr. .statt
Dörtenbach v . Calw 4 fl. Außer¬
ordentliche Beiträge  v . Pfarrer
Weiqle in Neuweiler 48 kr. Gnnein-
schaft in Gechinge » 2 fl. N . N - in
Einberg 12 kr. Walkmühle bei Za-
velftein 12 kr. I S . in Sommenhardt
24 kr. Scbiler in Zavelstei » 12 kr.

C a l w.
(Danksagung ) .

Durchdrungen gerührt für die liebe¬
volle Theilnahme und Freundschaft die
meiner lieben Tochter Louise von so
viele » Seiten in ihrer Krankt » » er¬
wies n wurde , auch für den erhebenden
^Gesang vor dem Hause und am Glei¬
che, so wie für die zahlreiche Beglei.
tung zu ihrer Ruhestätte , herzuch dan¬
kend im Name » der Hinterbliebenen.

Die tiesblkrubte Mutter:
Louise Sckaal,  Wittwe.

C a l w.
Ein schwarzstockhaariger Schafhund

mit weißer Brust , weißen Füßen und
weißer Scchweifspize hat sich verlaufen.
Derjenige , bei welchem er sich einstelll,
wolle ihn gegen Unkosteneisaz in der
Linde abgebeu.

L i e b c n z e l l.
Ich habe aus Auftrag

60 Sirnri vorzügliche Kartoffeln
und

1 Eimer Most
zu verkaufe»

Den 7 . Jan . 1856.
Friedr . Off.  Bote.
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(Eiugesendet)
Wenn die hiesigen Seifensieder sich

mit dem Bulleraufkauf so befassen
würden , wie die Frau Josenhans,
welche zcntiierweis aufkaufl und den¬
selben nach Slnttgait verschickt, so
würde der Butter , hier bald aur 1 fl.
zu stehen kommen , gute Gelinnung!

* G e s e z ,
betreffend einige Abänderungen und
Ergänzungen des Erckuiionsgesezes

und des Psandgesezes.
zFvrlfl -zung ) .

Ark.
lieber Einwendungen gegen die

Statthaftigkeit  der Erekution
entschreitet die Enkutionsbehöide oder,
wenn es sich von der Vollziehung ei¬
nes ErkenntniffcS bandelt , diejenige
Behörde , deren Erkenntiiiß vollzogen
werden soll.

Ar, . 9.
Weiden die Einwendungen des

richtshofS bei Beschwerden gegen Ver¬
sagungen deS OberainlsriGlers , und
des hurülfenats des Obertribunals bei
Beschwerden gegen Verfügungen des
Ervrlsenais des Kreisgeuchtshols.

Der Alt 95 des Eretuliousgesezes
und der Art . öl deö Gefezeö vorn
21 . Arai l828 » uv aufgehoben.

Art . l 4.
Mit dem Vollzug der Erekution in

Beziehung aus bau,es Geld , Ratural-
vonälhe , oder aueerc bewegliche Ge-
genliande , aus Beschlagnahme von
Horde lunge n oder von Fluchten des
lausenden Jahrs kann der Onsvorste
her ein Mitglied des Gemeinderaihs
oder einen anderen hiefur verpflichtete»
Gemeindebeamten beauftragen.

Die ÄNitalten znin Verkauf der
ausgepfändete » Gegeuilände trifft der
Orlsvvisteher.

Die Art . 36 , 37 , 39 , 43 , des
ErekunonSgcsczcs
Modifikation.

Die in Art . 86 , Abs . 2 des Erc-

bindcnd , wenn die Vornahme deö Ver¬
kaufs und der biezu bestimmte Teinim
zweimal , je nach einem Zwischenraum
von wenigstens einer Woche , auf üb¬
liche Weise im Wohnorte des Schuld¬
ners und in dem Orte , zu dessen
Markung das Grundstück gehört , be¬
kannt gemacht woibe » ist.

SoUen Gitter von größerem llm-
range , Fabiiken , große Wirthschastcu
n . dergl . verkauft werden , so ist über-
dieß die zweimalige Bekanntmachung
in dem Auttsblaite des Bezirks und
in einem anderen Verbreiter . ,! öffentli¬
chen Blatte erforderlich . Die Unter¬
lassung dieser lezteren Bekanntmachung
begründet jedoch keine Ungültigkeit des
Verfahrens.

Der Art 52 des Erekutionsgcsezes
ist aufgehoben.

Art . 18.
Jede Liegenschaft ist vor dem Ere-

erleiden hienach eine kutionSverkaufe obrigkeitlich anzuschla-
gen . Die Einsicht der hierüber geser-

Schuldners als unzulässig oder als die -kutionvgesezes vorgesehene Mitwirkung
Erekulion nicht h. »imcnd verworfen,jdes Gemeindelaths bei ^ rekuiiv -Vcr-

so steht ihm das Reckt ein m a ligerssugungcn har fick lünflig aus die Feil-

Beschwcid . führung bei d. r nächlt bö - le des Gitteiangchfis , der SegUiftia
Here» Behende zu

tigren Ulkunbe steht jedem Interessen¬
ten zu.

Tie Unt . rlaffung der Taration be¬
gründet jedoch keine Ungültigkeit deS
Veisabrens.

Der Art 5,4 des ErekutionsgcsezcS
tritt außer Kiast.

Ait . 19.
I » dem Zahlungsbcscheide sind die

An und die Fitsten der Zahlung des
le des lausenden Jahrs nicht anders Kaufsch illings , der Vorbehalt des

als gegen baaie Bezahlung verkauft Pfandieel is bis zu dessen Tilgung.

bis zur obersten Instanz weiden . fiind die etwaigen besonderen Vertrags-
Der Art . 41 deö Erekulioirögcsezeö bestimmungen aufzunehmen.

Gegen ErekutionS
Verfügungen der -Ortsb . höide je¬
doch kann die Beschwerde bis zum
Krcisgerichtshose verfolgt worden.

Art . 1«).
Wird der Gläubiger mit seiner Kla¬

ge abgewiesen , so siebt ibr» ein Be¬
schwerderecht
zu

Art . 11.
Ueber Einwendungen gegen die

Art der Ereluiion entscheidet die
Erekutiensbehöidc . Findet sich der
Schuldner oder der Gläubiger hiedurch
beschwert , so erkennt endgültig
nächst höhere Behörde.

Art . 12.
Durch ' die Erhebung der Beschwer¬

de (Art  9 , 11 ) wird das Erekiittoris-
verfahrcn nicht gehemmt , sofern nicht
die höhere Behörde dessen Einstellung
anvrdnct.

Art . 13.
Zuständig ist der Oberamtsrichter

bei Beschwerden gegen Verfügungen
der Qrtsobrigkeit oder des gemäß dem
Art . 29 von ihm ausgestellten Kom-

lio » und der Jmmifston zu beschränken.
Alt . lö.

Ohne Zustimmung des bctheiligtcn
Gläubigers dürs . u bewegliche Vermö-
genösiucke, Raluraivorräihe und Fruch

Art . 20.
Im Fall einer Vcrtbeilung des

Frist KansschillingS unter mehrere Gläubi-

ist aufgehoben.
Art . 16.

Tein Schuldner kann eine
znm Selbstveikaufe von Liegenschastensger sind , sobald ei» Theil des Kauf-

nur mit Zustimmung des auf Ereku - schjstjngs fällig geworden , die auf spä-

die tion dringenden Gläubigers gegedenliere Zieler angewiesenen Gläubiger
werden , auch dürfen ohne Einwilligung berechtigt , von dem Käufer zu verlan-
des Lezteren keine anderen Verkaufs - !ge», daß er die ihnen verpfändete Lie-

bedingungcu verabredet weiden , als genschaft von den darauf ruhenden
solche , welche bei der Zwangöverstci -lPsandansprüchen der vergehenden , ans

geruug zulässig sind. Der abgesck' los- jenen verfallenen Theil des Kaufschil-
sene Verkauf ist der Er . kutionsbehörde lings angewiesenen Gläubiger befreie.

zur Genehmigung vorzulegen
Der Art . öl des Erekutionsgesezes

tritt außer Kraft.
Art . 17.

Der obrigkeitliche Verkauf eineö
Grundstücks ist für den Schuldner so-

missärs ; der Eivilscnat des Krcisge - wie für den Gläubiger nur dann Ver-

Art 2t.
Wird ein Grundstück außerhalb deS

Gantverfahrens im Erekutionsweg ver¬
kauf, , so ist der Gutanschlag und Ver¬
steigerungstag dem Schuldner und
sämmtlichcn betheiligten Gläubigern
(Erekutionögesez Art . öO) besonders



bekannt zu machen.
Art . 22.

Das Ergebniß des Ansstrcrchs ist
dem Schuldner mid , wenn dadurch
Gläubiger mit Verlust bedroht sind,
auch diesen zu eröffnen , unter Anbe¬
raumung einer Frist non fünfzehn Ta¬
gen , um innerhalb derselben einen
besseren Käufer bcizirbringen Aid
besserer Käufer ist nur derjenige , z»
betrachten , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und
seine Zahlungsfäbigkeit „ achwcist.

Arr . 23.
Wird dom Schuldner oder einem

mit Verlust bedrobten Gläubiger ein
besserer Kanter beigebracht , so ist eine
wiederholte Aufstreichsverhandlnng ein
zuleike» .

Bei dem Ergebnisse derselben hat
es sei» Bewende » .

Art . 2 '».

Wenn bei dem eisten Ausslreichc
gar kein Anbot erfolgt ist , so ist von
Ainlsweqen eine zweite Anfstreichs
Verhandlung einznleiten niib sofort nach
den Bestimmungen der Alk . 21 und
22 zu verfabren.

Wrro nach diesem zweiten Anfstrei
che vom Schuld » r oder einem mit
Verlust bedrohten Gläubiger ein besse¬
rer Käufer bergebrat -l , so ist zwischen
dem sezieren und , wenn mehrere besse-
re Käufer durch vre Belheiligten bei-
gebracht worden sind , zwischen alle»
diesen besteren Käufern und dem Käu¬
fer , welcher in, Aufstreich das höchste
Anbot aus das ^ nt gemacht hat , sol¬
ches noch besonders i» Aumreich zu
bringen . Bei dem Ergebnisse dieses
besonderen Aufstieichs hat es sein Be¬
wenden.

Erfolgt auch bei der zweiten Aur-
streichöverhandlui ' g kein Anbot , so

ruht in Ermanglung anderer Ereku-
tionsmiltel die Klage der Gläubiger,
allster es wird nacht -äglich noch ein
Anbot gemacht . Dieses Anbot ist
den, Schuldner und , wen » dadurch
Glänbiaer mir Verlust bedroht sind,
auch Viesen nnrer Anberaumung der
fnnfzeh, -tägigen Frist :» Beibringung
eines bessere» Käufers untzutbeilen.
Wird ein oder weiden weh » re bessere

iKänser bug . biai t , so ist zwischen ,h-
stien und demjenigen , der das nachträg¬
liche Anbot g ' iiiaebi har . die Sache
wieder zur» besonderen Aiitstreich zu
bringe » , bei dessen Ergebniß es sein
Verbleibe » Hai.

(Schirrst folgt ) .

Redignt verlegt »ich gedriiil! von RrviirmS

Calw  Frucht - und Brodic . Preise am 5. Jan . 1856.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-
Rest Zufuhr sammt- Verkauf geblie- Preis Mittelpreis Preis Summe.

Gattung Betrag ben
?chs sr Scks ,sr Scdf !,'r S -t' t. sr. Säst sr. fl- kr. fl. kr. fl ! kr. fl- l kr.

Waizen, alter !
--

— neuer
Kernen, alter

— neuer 70 ! 84 15 '. 109 45 20 45 20 15 19 40 2207 58
Dinkel, alter

— ueucr 60^ 65 125 100 25 9 8 16 7 54 827
Gerste, alte j— neue i! 7 8 8 12 16 11 49 ii 30 94 32
Haber, alter

— neuer 30 45 75 5 24 5 4 4 48 380 10
Roggen, alter

— neuer 2 «.) 2 15 15 15 37 30
Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen

Summe — l- 161 203 364 294 70 3547 10

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen „ m — fl. _ kr.
Kernen alter „ m st. kr., neuer , weniger um st. 34kr . , Dinkel alter um fl. kr., neuer
weniger um kkr. Gerste alte um fl. kr., neue weniger um fl. 35kr Haber mehr um fl. 8kr.

Brodtare: - Psv Kernenbrod 16 kr. dto . schwarzes 14. kr. 1 Kreuzerwcck muß wägen 5 >/g Loth . —
Fleischtare : 1 Pfund Ochsenfleisch 11 kr. Rindfleisch , gutes Skr. geringeres 8kr. Kuhfleisch , gutes Skr. gerin¬
geres 8 kr. Kalbfleisch 8 kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , unabgezogenes 13 kr abgezogenes 12 kr.

Stadtschuldheißenamt . Schirldt.
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